
274 .5amburg unb {eine $auten.

 

ihrer 23reite von nur 11 m für ben

Q3erkehr nicht genügte, auch bieie 58reite

5. $. aur eingleiiigen anorbnung bet

Straßenbahn ge3mungen hatte, mutbe

1905 eine Q3erbreiternng 'Der ©trai3e

5miichen @Iau5=®roth=©traße unb ber

Cötrai3e $rekelbaumspark unter ‘lln:

kauf einiger ‘Brinatgrunbitiidae be=

ichlofien; bieie in Den Sahren 1907/08

ausgeführte Q3erbreiterung bebingte, hai;

ber ®eeitrücken, ber hie Q$orgielber

Cötra{3e non Dem hochgelegenen ‘5ufg:

wege „Eben %orgfelbe” trennt, teilmeh'e

abgegraben unb Durch eine S))?auer non

runb 360 m Slänge abgefangen mnrbe.

Sie S))?auer hat einen (öodeel aus

%aialtlana, Q3erhlenbung aus Ralkitein

iomie ‘llbbeckungen uni) (Belänber aus

932uiche1kalk erhalten. ©ie iii 5ur Gir=

5ielung ber nötigen %erbinbungen

5miichen Der $orgfelber ®traße unb

Dem hochbelegenen $uiamege nebit ben

angren5enben S))?iet5häuiern burch kleine

$reppenanlagen mit eiiernen ®elänbern

unb Slaternenträgern inmie Durch eine

%runnenanlage mit Q3ankplähen unter:

brochen. {‘Die 91%. 449 3eigt einen Seil ber anlage im (ßrnnbrif3‚ Die ‘2Ibb. 450 unb 451

geben ein5elne Seite in Der ‘Zlniicht mieber (€. auch Qianb I, „®enkmäler unb ßrunnenanlagen“).

       

‘llbb. 448. (Brünanlage am 93artnbedter 932atkt, %[niicht.

. Brunnmanlinge . .

Borgfeldzrsfrasse

 
91%. 449. ?Inlage $orgfelber Straße, ©runbrif3.


